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Ein Nachwort zur Löwenberger Wahl
Eine Reihe von Erſatzwahlen zum Reichstage iſt in der

jüngſten Zeit vollzogen worden n dem einen Falle iſt der
ſüddeutſche Demokrat Dr Conrad in dem andern der Kandidat
der freiſinnigen Volkspartei Landwirth Gotthold Leſſing
gewählt worden jetzt iſt aus der Löwenberger Wahl der
deutſchfreiſinnige Rektor Kopſch als Sieger hervorgegangen
und wenn nicht alles täuſcht wird bei der demnächſtigen Erſatz
wahl im Wahlkreiſe BrandenburgWeſthavelland der bisherige
nationalliberale Abgeordnete durch ein Mitglied der freiſinnigen
Volkspartei oder der Sozialdemokratie erfetzt werden da einzelne
nationalliberale Blätter verlangen daß von ihrer Partei ein
Kandidat aufgeſtellt werde der auf dem Boden des Bundes
der Landwirthe ſteht Es giebt heute keine beſſere Anweiſung
auf eine vollkommene Niederlage als die Unterſtützung der
8 von Plötz und Genoſſen Der Bund der Landwirthe
hat in Löwenberg ein gehöriges Stück Geld zur Unterſtützung
der Kandidatur des Grafen Noſtiz auſgewendet Er hat es

ewiß recht ernſt mit dieſer Kandidatur gemeint zumal dieFwugblätter des Bundes verſichern konnten daß Graf Noſtiz

einer eingehenden Prüfung ſtandgehalten und ſich vollſtändig
zur Politik des Bundes der Landwirthe bekannt habe deſſen
Vertrauensmann und Führer er in ſeinem Wahlkreiſe iſt
Aber was hat dieſer Befähigungsnachweis genützt Wir
glauben daß der Schutzverband gegen ggrariſche Uebergriffe
dem Herrn von Plötz anläßlich der Löwenberger Wahl eine
Dankadreſſe widmen ſollte Zwar hat der Schutzverband
getren ſeinem urſprünglichen Programm und ſeinem erſten
Aufruf auch bei der Löwenberger Wahl die freiſinnige
Kandidatur gegenüber dem Kandidaten des Bundes der Land
wirthe ſowohl im erſten Wahlgange wie bei der Stichwahl
durch erhebliche Geldſummen unterſtützt aber ſie reichen bei

weitem nicht an die Beträge des Bundes der Landwirthe zur
Agitation für den Grafen Noſtiz heran und vielleicht dürfte
der Schutzverband gegen agrariſche Uebergriffe annehmen daß
ihm auch die Beiträge des Bundes der Landwirthe zu gute
gekommen ſeien Denn wie mußten nicht deſſen Flugblätter für
den Grafen Noſtiz thatſächlich zu Gunſten des Rektors Kopſch
wirken angeſichts der Enthüllungen über die Börſengeſchäfte des
Präſidenten des Bundes der Landwirthe und über ſeine Bezüge

aus der Bundeskaſſe dWer an der Börſe ſpielt wählt Kopſch wer völligen Ruin
der Land wirthſchaft und des ehrlichen Gewerbes will wählt
Kopſch wer aber die Börſe am Ausſaugen der Volkskraft ver
hindern will wählt Noſtitz So hieß es in einem dieſer
Flaugblätter Und in einem andern war geſagt daß der frei
ſinnige Kandidat nur in den Reichstag kommen wolle um
Diäten einzuheimſen Dazu hätte man nur noch einigeJlluſtrationen entwerfen müſſen Wer hat denn an der Börſe

geſpielt Herr Kopſch oder Herr v Plötz Und wer bezieht
denn Diäten der eine oder der andere Herr v Plötz hat bei
dem einen Bankier Effektenſpekulgtionen und bei dem andern
Getreideſpekulationen vorgenommen und daß er aus der
Bundeskaſſe erkleckliche Diäten bekommt vermag er nicht zu
leugnen Jm Reichstage aber giebt es überhaupt keine Diäten
und in der freiſinnigen Volkspartei auch nicht von Partei
wegen Wie alſo hätten nicht ſolche Flugblätter allenthalben
Hohn und Spott hervorrufen müſſen Jm Hauſe des Ge
henkten ſoll man nicht vom Strick reden und wir meinen die
Bündler unter dem Präſidium des Herrn v Plötz hätten alle
Urſache von der Börſe zu ſchweigen und von der Ausſaugung
der Volkskraft Es gelingt nichts mehr Mit dem Bunb der
Landwirthe geht es reißend bergab Sein Einfluß in den
Wahlkreiſen hat ſich als kläglich erwieſen Jm Löwenberger
Kreiſe insbeſondere hat der konſervative Kandidat jetzt trotz
der Rührigkeit und des Geldes der Bündler 254 Stimmen
weniger erhalten als im Jahre 1893 ſein Vorgänger Herr
v Holleuffer während der freiſinnige Kandidat 1480 Stimmen
mehr als damals erhalten hat Das iſt die Frucht der
bündleriſchen Agitation

Dabei jedoch hat der bündleriſche Kandidat auch noch die
Unterſtützung einer ganzen Menge von Beamten gefunden wie
denn zu ſeinen Gunſten auch die Reiſe des Miniſterialraths
v Holleuffer in den Wahlkreis erfolgt war Die Haltung der
Regierung der bündleriſchen Kandidatur gegenüber iſt räthſel
haſt Eben jetzt veröffentlicht die Korreſpondenz des Bundes
der Landwirthe einen wuthſchnaubenden Artikel gegen die Re
gierung Ein Schrei der Entrüſtung über die Ablehnung des
Margarinegeſetzes werde die landwirthſchaftlichen Kreiſe Deutſch
lands durchzittern

Die Herren v Bötticher und v Hammerſtein ſind wohl in
erſter Linie für dieſen Beſchluß verantwortlich zu machen
Sie wollten ein Tänzchen mit uns wagen Nun gut wir
werden ihnen aufſpielen Der Athem mag ihnen vielleicht

dabei ausgehen Aber ſie haben es ſo gewollt Die Land
wirthſchaft iſt nicht mehr gewillt w geſtatten daß man über
ihre Wünſche in dieſer Weiſe zur Tagesordnung übergeht

Ein ſolcher Ton wird angeſchlagen obwohl das preußiſche
Staatsminiſterium einſtimmig Herrn Migquel eingeſchloſſen
das Nerne als nunannehmbar bezeichnet hat und die
große Mehrzahl der Bundesregierungen derſelben Meinung
war Dieſer hin Ton aber muß geradezu Heiter
keit erregen in einem Augenblick wo der Bund der Landwirthe
bel den Wahlen Niederlage auf Niederlage erfährt und jedeEmpfehlung des Bundes nachgerade wie ein Uriasbrief wirt

Die Bündler aber verſichern daß ſie den Miniſtern von Böt
ticher und von Hammerſtein aufſpielen werden daß ihnen der

khent vergeht und in demſelben Augeublick dürfen Miniſterigl
räthe und andere Beamte für die Wahl eines neuen Bündlers
in den Reichstag wirken trotz aller Miniſteriglerlaſſe gegen
die bündleriſche Agitation der Begmten Das verſtehe wer
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kann Da aber dieſen Widerſpruch in ſich die große Maſſe
des Volkes gewiß nicht verſtehen kann ſo wächſt bei dieſer
Unklarheit und Verwirrung die erzeugt wird naturgemäß die
oppoſitionelle Strömung in der Wählerſchaft Das Haupt
verdienſt aber an dieſem Wachsthum darf in jedem Fall
Herr von Plötz mit dem Bund der Landwirthe in Anſpruch
nehmen Und ſie haben ſo maßloſe Forderungen geſtellt ſo
rückſichtslos einſeitige Jntereſſen der oſtelbiſchen Großgrund
beſitzer vertreten und einen ſo grellen Gegenſatz zwiſchen Wort
und That namentlich bei der Beurtheilung der Börſe an den
Tag gelegt daß der Rückſchlag im Volke nicht ausbleiben
konnte Und deshalb wäre es wenn auch eine ironiſche ſo
eine wohlverdiente Aufmerkſamkeit wenn der Schutzverband
gegen agrariſche Uebergriffe Herrn von Plötz dem Präſidenten
des Bundes der Landwirthe eine Ehrengabe wegen ſeiner Ver
dienſte um den Kampf gegen die Agrarier widmete

Deutſches Reich
Der Kaiſer und die ſeſtgefahrenen Franzoſen

Der Maler Eugène Forcade der an dem Ausflug in Nor
wegen mit dem Dampfer General Chanzy theilgenommen
hat giebt im Figaro einen ausführlichen Bericht über die
Zwiſchenfälle der Reiſe Die franzöſiſchen Touriſten
trafen mit dem deutſchen Kaiſer in einem Hotel von Stal
heim zuſammen Der Hotelwirth wollte den nachts ankomnien
den 50 Franzoſen zuerſt die Unterkunft verweigern entſchloß ſich
aber ſpäter vielleicht nach Rückſprache mit einer Perſönlichkeit
aus dem katſerlichen Gefolge alle aufzunehmen Am nächſten
Morgen wurde den Touriſten bedeutet der Kaiſer hätte den
Wunſch geäußert die franzöſiſchen Hotelgäſte ſollten ſich in nichts
durch ſeine Anweſenheit ſtören laſſen Der Kaiſer der gewohnt
iſt an der table hote zu frühſtücken erſchien an dieſem Morgen
nicht im gemeinſamen Speiſezimmer er nahm ſein Frühſtück eine
Stunde ſpäter als gewöhnlich ein den Franzoſen den Vorrang
laſſend Jn der folgenden Nacht gegen 12 Uhr rannte General
Chanzy bei der Einfahrt in den Nordfjord gegen drei Felfen an
angeblich durch Schuld der beiden norwegiſchen Lootſen Eine
furchtbare Pauik entſtand unter den Paſſagieren die größten
theils nur mit Hemden bekleidet aus den Kabinen mit Angſt
geſchrei ſtürzten Das Schiff neigte ſich langſam auf die Seite
ſo daß es bald unmöglich war aufrecht zu ſtehen Kapitän
Lelanchon ließ mit großer Kaltblütigkeit eine Schaluppe in das
Meer hinab die fünf Damen und fünf Herren aufnahm Nach
anderthalbſtündiger Fahrt ſtieß die Schaluppe an das Land Die
Schiffbrüchigen wurden von einer alten Frau in ihrer Hütte auf
genommen Unterdeſſen beruhigte der Kapitän die Paſſagiere
an Bord indem er ihnen darlegte daß ein Sinken des Schiffes
unmöglich ſei Schließlich erſchten ein engliſches Schiff das ſich
bereit erklärte die Paſſagiere aufzunehmen gegen Zahlung von
100 Fres pro Mann Die Paſſagiere wurden von dem eng
liſchen Schiffe nach Floroe geſchafft Am nächſten Tage fand
die Flottmachung des General Chanzy durch den vom deutſchen
Kaiſer geſandten Kreuzer Gefion ſtatt

Naumann in Jena

O Der zweite Vortragsabend wurde noch zahlreicher als
der erſte beſucht Die Zuſammenſetzung der Zuhörerſchaft
war die gleiche Jn dieſer Beziehung mag noch hervorgehoben
werden daß die bürgerlichen Stände ſich bisher am meiſten
zurückgehalten haben Jn dieſen Kreiſen hat man vielfach die
Meinung daß auch Naumann nur unzufriedene Leute mache
und alſo im letzten Grunde wider Willen auflöſend wirke

Das Thema war die Sozialdemokratie und die
Religion Entſprechend der hohen Bedeutung deſſelben
ſchlug der Redner auch neue Töne an Die religiöſe Perſön
lichkeit machte ſich in tiefernſter und wirkungsvollſter Weiſe
geltend Lebhafter Beifall brach am Schluſſe hervor Die
beiden Grundgedanken faßte der Redner ſelbſt dahin zu
ſammen 1 die Sozialdemokratie hat die religiöſe Frage erſt
recht brennend gemacht 2 ſie bedarf einer Geſinnung die nur
aus der Religion erwachſen kann Redner führte aus

Früher ging man von dem Grundſatze aus Was heute
noch fraglich iſt und noch Gegenſtand der wiſſenſchaftlichen
Forſchung gehört nicht vor das unmündige Volk Die
Sozialdemokratie dagegen brachte mit einem male auch alle
dieſe Dinge auf geſchichtlichem naturwiſſenſchaftlichem und reli
giöſem Gebiet vor das Forum des Volkes Sie ließ ſich dabei
von der pädagogiſchen auch von Naumann gutgeheißenen
Maxime leiten daß man das Volk um es zur Mündigkeit zu
erziehen als mündig behandeln müſſe Die Folge war daß
im erſten Jahrzehnt der ſozialdemokratiſchen Wirkſamkeit ein
v mit der Kirche erfolgte daß die Maſſen entkirchlicht
vurden
Dadurch ſind viele Einzelne und Familien innerlich zu

Grunde gerichtet Aber das war ein nothwendiges Ent
wickelungsſtadium An jeden Einzelnen iſt nun erſt die Frage
herangetreten Biſt du ein Chriſt Die Religion wird was
nothwendig iſt auf dieſe Weiſe wie nie zuvor individualiſirt
Auch für die Kirche iſt der Kampf um den Glauben das
Suchen nach Wahrheit beſſer als der frühere faule Friede
Aber zunächſt iſt allerdings tabula rasa mit der Religion

rprht worden Hatte die Kirche früher vielfach verlangt das
olk müſſe All es glauben keinen Stein des ganzen Ge

bäudes antaſten weil wenn nur ein Stein herausgebrochen
werde das Ganze falle ſo fiel nun wirklich Alles

Damit war aber eine Leere geſchaffen die einen neuen Auf
bau gebieteriſch forderte Die Sozialdemokratie mußte ſelbſt
einen Erſatz bieten ſonſt konnte ſie ſich nicht bare
Dieſer Erſatz war zuerſt das Utopiſche in ihr Äber die
Zeit des Utopiſchen geht vorüber und gehört ſchon weſentlich
der Vergangenheit au Darauf hat Marx die materialiſtiſche
Geſchichtsbetrachtung geboten Jhr Kernſatz iſt Alle
menſchlichen Gedanken welchen Jnhalt ſie auch haben ſind
nur eine Folge der fortſchreitenden Technik Dieſer Materia
lismus als der höhere hat thatſächlich bei den Sozialdemokraten
den früheren niederen Materialismus eines Büchner verdrängt
Sie wollen es nicht mehr als ihr Bekenntniß gelten laſſen Was

Jnli

der Menſch ißt das iſt er Aber auch der Geſchichtsmaterialismus
hat ſich der Sozialdemokratie bei weiterem Nachdenken bereits
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thatſächlich als unzulänglich bewährt Denn die Sozialdemo
kratie hat immer mehr in Natur und Geſchichte die Größe
des Unerkennbaren eingeſehen und beobachtet daß doch
thatſächlich die Gruppen nicht immer nur die Gedanken oder
noch nicht die Gedanken haben die ihren Werkzeugen entſprechen
würden So iſt nun die Loſung ausgegeben Werft den Ballaſt
aus und unter dieſem Ballaſt iſt auch die materialiſtiſche Ge
ſchichtsbetrachtung vorhanden Die Sozialdemokratie iſt thak
ſächlich auf den Standpunkt der religiöſen Neutralität
angelangt Naumann ſchilderte den großen Eindruck den es
vor zwei Jahren auf ihn gemacht habe als v Vollmar in
Frankfurt ſeine dreiſtündige meiſterhafte Rede gehalten Vabe
die im übrigen in lantloſer Stille angehört wurde Nur an
der einzigen Stelle wo er bekannte daß die Sozialdemokraten
meiſt von der Religion nicht viel verſtänden und wo er ſich
gegen die Pfaffenfreſſer à la Dr Rüdt erklärte dieſe Stelle ſeit
von einem elementaren Beifallsſturm unterbrochen worden
Nun meinte Naumann haltet ſie beim Wort Eine große
Partei könne ſolches Bekenntniß nicht beliebig zurücknehmen

Aber kann nun das Chriſtenthum bieten was die Arbeiter
brauchen Die Sozialdemokratie werde die Frage immer ſo
ſtellen wie verhält ſich das Chriſtenthnm zum Klaſſenkampf
zu unſeren Fragen Hiſtoriſch angeſehen ſehr verſchieden
Jm Namen des Chriſtenthums iſt der Feudalismus
aufgebaut und niedergeriſſen die Sklaverei vertheidigt und
bekämpft das abſolute Königihum begründet und beſeitigt
Auch aus der Bibel könnten die verſchiedenſten Elemente wirth
ſchaftlicher Anſchauungen herausgenommen werden Als Kurioſum
führte Naumann an Liebknecht ſolle als das Sozialiſtengeſetz
drohte gerathen haben im Nothfalle müſſe man die Bibel
leſen Er vertraute ein ſozialiſtiſch geſchärftes Auge werde aus
der Bibel den Sozialismus herausleſen Gegen Paſtor Todt s
Buch müſſe man ſagen Keine wirthſchaftliche Partei habe die
ganze Bibel für ſich

Wird alſo das Chriſtenthum ſich auch dem Sozialismus
gegenüber neutral erklären müſſen Das können einzelne
fromme Chriſten thun Aber im ganzen kann man das nicht
durchhalten Das Chriſtenthum ſtellt das Gebot der Nächſten
liebe Das wird nicht erfüllt wenn man dem Armen an der
Thür 2 Pfg giebt und ihn anweiſt im nächſten Hauſe weiter
zu betteln Ebenſowenig könne der Einzelne alle Bettelnden
in ſeine Stube aufnehmen Hier iſt eine ernſte Aufgabe von
der Geſammtheit im chriſtlichen Geiſte zu löſen Ebenſo
hinſichtlich der Wohnungsfrage hinſichtlich der rückſichtsloſen
Konkurrenz hinſichtlich der oft übermäßigen Arbeitszeit 3 B
Wie kann der kleine Schneider Gottvertrauen haben wenn das
Magazin ihm ſeine Kundſchaft wegnimmt und er unrettbar zu
Grunde geht ie kann ein armes Schneidermädchen ein
Charakter werden wenn es 16 Stunden lang beim kärglichſten
Lohn täglich arbeiten muß Alſo wer Chriſt iſt muß ſozlal
ein
Wird aber dem ſozialen Drang der im Chriſtenthum liegt

ein Verſtändniß fürs Chriſtenthum bei den Sozialdemokraten
entſprechen ein Bedürfniß derſelben entgegenkommen Dies
eben iſt Naumann s Ueberzeugung Er führt aus daß für
die foziale Politik treibende Motive vorhanden ſein müßten
Man könne als ſolche denken das Selbſtintereſſe das
nationale Jutereſſe und das humane Jntereſſe
Daß dieſe drei Motive in den einzelnen volkswirthſchaftlichen
Fragen oft in ganz entgegengeſetzten Richtungen treiben iſt
klar Z B hinſichtlich der Kornzölle das Selbdſtintereſſe will
billig kaufen das nationale Jntereſſe will den deutſchen Boden
ertragsfähig wiſſen das humane Jntereſſe will für den Arbeiter
billiges Brot

Wenn nun der Sozialismus immer mehr praktiſche Arbeiter
frage wird wie Naumann feſt überzeugt iſt ſo wird ihm das
humane Intereſſe als praktiſches Motiv der Volkswirthſchaſt
das am meiſten entſprechende ſein Und zwar das humaue
gptereſſe ſowie es in der Perſon Jeſu verkörpert iſt wie das

daumann in überzeugender Weiſe ſchilderte Daß es dahin
komme iſt alſo ſeine Hoffnung und ſein Streben Er begnügt
ſich dabei offenbar mit einem undogmatiſchen Chriſtenthum in
welchem lediglich die religiöſe und ſittliche Geſinnung geiten
ſoll die in Jeſus geſchichtlich wirkſam geworden iſt

Vom ueuen Handelsgeſetzbuch

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Seitdem der Entwurf
des neuen Hanudelsgeſetzbuches in die Oeffentlichkeit gebracht
iſt haben die Kreiſe des Handels und der Induſtrie mit leb
haftem Jntereſſe ihre Maßnahmen getroffen um die be
abſichtigte Neugeſtaltung des deutſchen Handelsrechts einer
ſorgfältigen Prüfung zu unterwerfen Nach den Mittheilungen
der Blätter gedenkt der Dentſche Handelstag zu dem Entwurfe
in einer Plenarverſammlung Stellung zu nehmen die Ende

September oder Anfang Ottober ſtattfinden ſoll Die Wahl
dieſer Zeit wird damit gerechtferkigt daß die Reichsverwaltung
beabſichtigte den Entwurf des neuen Geſetzbuches nach vor
heriger Würdigung der ihr bekannt gewordenen Wünſche und
Bedenken noch im Oktober dem Bundesrathe vorzulegen die
Berathung des Bundesraths noch im November und die Vor
legung an den Reichstag noch vor Weihnachten herbeizuführen
Demgegenüber iſt nun aber aus der Mitte des Handelsſtandes
das Bedenken geltend gemacht worden ob die Zeit bis zum
Oktober für eine gründliche Prüfung ausreichen werbe wie
ſie im Jntereſſe des Handels liege und ob ſich nicht eine
Verlängerung der für dieſe Aufgabe gegebenen Zeit empfehle
zumal hier nichts zu einer ungewöhnlichen Beſchlennigung
nöthige Die Nordd Allg Ztg erklärt letztere Anſicht für
irrig Die Beſchlennigung ſei unzweifelhaft geboten Das
Bürgerliche Geſetzbuch ſolle bekanntlich im Jahre 1900 in Kraft
treten das neue Handelsgeſetzbuch müſſe unbedingt gleichzeitig
Geltung erlangen Von jenem Zeitpunkte trennen uns nur
noch drei Seſſionen des Reichstages und von dieſen drei
Seſſionen würden die beiden letzten durch die Vorlagen welche
nach den Beſtimmungen des Einführungsgeſetzes zum Bürger
lichen Geſetzbuch vor deſſen Jnkrafitreten erledigt ſein müſſen
in Anſpruch genommen Dahin gehören die Reviſionsentwirfe
zur rennt und zur Konknrsordnung ſowie ein
Geſetzentwurf über das Verfahren in den durch das Bürger
liche Geſetzbuch geregelten Sachen der nicht ſtreitigen Gerichts
barkeit Somit bleibe für das Handelsgeſetzbuch unr die
nächſte Seſſion des Reichstags übrig Sollte es in dieſer



Seſſion nicht erkedigt werden ſo entſtände ſür die übrigen
Vorlagen die Gefahr einer Verzögernng welche die Möglich
keit in Frage ſtellte das neue Bürgerliche Geſetzbuch und das
neue Handelsrecht mit dem Jahre 1900 in Kraft treten zu
laſſen Die Kundgebung der Wünſche der gewerblichen Kreiſe
bis Ende September ſei um ſo eher möglich als eine große
Anzahl Vertrauensmänner des Handels und Gewerbeſtandes
ſchon im vorigen Winter in das Reichsjnuſtizamt berufen ſeien
um bei der Ausarbeitung des Entwurfes mitzuwirken Auch
die Sommerzeit mit ihren Erholungsbedürfniſſen könne kein
Grund ſein die baldige Erledigung der dem Handelsſtande er
wachſenen Aufgaben zu hindern Der Reichstag habe im
Intereſſe des Bürgerlichen Geſetzbuches das Opfer gebracht
eine lange anſtrengende Seſſion bis in den Jnli hinein zu
erſtrecken Da werde der Handelsſtand gewiß die Kraft der
Entſchließung beſitzen um in den ſeit der Veröffentlichung
des Handelsgeſetzbuchs Entwurfes laufenden drei Sommer
monaten ſeine Stellung zu deſſen Vorſchlägen zu nehmen

Aus Deutſch Oſtafrika

Die Nationalzeitung ſchreibt Der vom Komitee für den
Bau der Centralbahn in Deutſch Oſtafrika aus
eſandte Herr Rindermann iſt am 15 Mai d J mit ſeiner
arawane glücklich in Tabora angekommen Jn der Expedition

herrſcht ein guter Geſundheitszuſtand Während Rindermann
ſelbſt zur Ermittelung der günſtigſten Stelle für den Bahn
aufſtieg aus dem oſtafrikaniſchen Graben zum Unjamweſi Platean
die Aufnahme durch die Dſchungel bewerkſteilligte beſorgten
zwei andere Expeditionen die Meſſungen auf der Muhalalla
Straße nach Muhele Von Muhele aus ſind ſowohl die alte
Karawanenſtraße nach dem Tſchaya See als auch der Weg
über Kilulumo aufgenommen und dieſe Aufnahme über Ture
wie auch ſüdlich durch den Myombo Hochwald nach Tabora
fortgeſetzt Dabei ſind 42 aſtronomiſche Ortsbeſtimmungen
bewirkt Herr Rindermann kehrt von Tabora zur Küſte zurück
und dürfte vor Ende Juli in Dar es Salagam mithin im
Auguſt in Deutſchland wieder eintreffen

Die Niederwerfung der Khauas Hottentotten

Ueber die Niederwerfung der Khauas Hottentotten in
Deutſch Südweſtafrika liegt jetzt der ausführliche Bericht
des Landeshanptmanns Leutwein im Deutſchen Kolonigi
blatt vor Der Bericht ſetzt ein mit der Schilderung eines
3 des Hauptmanns v Eſtorff aus der Zeit vom 13 bis

April Am 17 April wurde eine Anzahl Kaffern in der
Nähe von Gobabis aufgegriffen welche angaben daß die von
Gurus entflohene Khauaswerft ſich an einer Waſſerſtelle etwa
zwei Tagemärſche nördlich feſtgeſetzt habe Am 18 April
früh brach die Compagnie mit Tagesanbruch nach Norden
auf quer über das Feld ziehend und den Spuren der Flücht
linge nachgehend Am ſpäten Nachmittag traf ſie ſüdweſtlich
von Siegfeld ein Einige aufgegriffene Kaffern ſagten aus
daß der Häuptling Kahimema tags vorher dort geweſen aber
mit einer Anzahl Khauas wieder nach Weſten abgerückt ſei
Jn Siegfeld ſollten nur Hereros ſein Gegen Sonnen
untergang ging die Compagnie über die mit einzelnen Büſchen
bedeckte Fläche gegen Siegfeld vor neben dem rechten Flügel
die Geſchütze Dann kam es zu einem heftigen Kampfe Die
Khanas als ſolche ſtellte ſich nämlich der Gegner heraus
drückten ſich vor den anſprengenden Reitern in die Büſche und
ſchoſſen hinter ihnen her Dieſe ſprangen nun vom Pferd und
bekämpften ihre Gegner zu Fuß Die Reiter beſaßen in dem
Gewehre M /88 mit aufgepflanztem Seitengewehr eine unhand
liche Waffe zu Pferde Dieſe Aufgabe wurde dadurch weſent
lich erſchwert daß eine Anzahl Weiber die fechtenden Männer
mit ihren Leibern zu decken ſuchten und doch war bei dieſem
heftigen Kampfe in dem allein ſechs Khauas getödtet wurden
kein Weib verletzt Während des Kampfes hatte ein feindlicher
Haufen einen Vorſprung auf der Flucht in öſtlicher Richtung
gewonnen die Geſchütze hatten noch Gelegenheit drei Schrapnel
ſchüſſe auf ſie abzugeben während die Compagnie ſich ſchnell
ſammelte und ihnen nachſetzte Es gelang noch einige Ge
fangene zu machen der Reſt entzog ſich der Verfolgung in
dem dichten Buſche und die hereinbrechende Nacht begünſtigte
die Flucht Unter den Gefangenen befand ſich der Kaffern
hänptling Apollo

Am 1 Mai traf der Kapitän Witbooi mit etwa 70 Reitern
in Begleitung des Premierlieutenants v Burgsdorff welch
letzterer 22 Reiter ſeines Diſtriktes mitgenommen hatte in
Gobabis ein Damit war die dem Landeshauptmann zur
Verfügung ſtehende Truppe vollzählig und ſo trat er in der
Nacht vom 2 zum 3 Mai d J ſeinen Vormarſch an Die
Spur des Feindes wurde von der abgeſchickten Hereropatrouille
bald wieder aufgefunden Es wurde feſtgeſtellt daß Nikodemus
ſich von Kahimema getrennt hatte und daß bei letzterem die
Khanas ſeien Hiernach mußte ich Kahimema als den Haupt
gegner betrachten und beſchloß zunächſt gegen dieſen vorzu
gehen Voransgeſendete Witbooi und Hereropatrouillen
brachten noch in der Nacht vom 5 zum 6 die Meldung daß
die Werſten des Gegners ſich 1 Reitſtunden nördlich befän
den Der Zuſammenſtoß mit den Hereros wird ſodann im
Bericht ausführlich geſchildert Die feindlichen Hereros welche
um ihr Daſein vor allem um ihre Ochſen kämpften hielten
ſich recht tapfer was auch ihre ſtarken Verluſte bewieſen
Poſten ſcheinen dieſelben indeſſen nur in der Werft ſelbſt gus
geſtellt zu haben ſo daß das Gefecht mehr den Charakter eines
Ueberfalles angenommen hatte Mit dem Eingreifen der Ar
tillerie wurde eine Abſchwächung des feindlichen Feuers be
merkbar Völlig wurde daſſelbe indeſſen erſt durch den letzten
Jnfanterieſiurm zum Schweigen gebracht Die Ausbente des
Sieges war groß es wurden eine Menge Gewehre gefunden
etwa 3000 Slück Vieh nebſt 6 Wagen erbentet an Gefangenen
wie dies bei den hieſigen Kriegen üblich nur wenig Männer
aber zahlreiche Weiber und Kinder eingebracht Von letzteren
werden in der Umgegend noch jeden Tag gefunden Die Khauas
ſind am härteſten mitgenommen und ſollen nach Ausſage der
Gefangenen nur noch 40 waffenſähige Männer beſitzen Vonder Kapitänsfamilie iſt nur noch Jateb Lambert übrig ein

Vetter des gefallenen Kapitäns Von den Leuten Kahimema s
wurden etwa 30 Todte n Inzwiſchen iſt tele
reren gemeldet worden

ereits in den Händen des Landeshauptmanns befinden

Verſchiedene Mittheilungen
Das ArmeeVerordnungsblatt veröffentlicht die Allerhöchſte

Kabinets Ordre betr die am 1 Oktober erfoigende Verlegung
37 der erſten Armeeinſpektion von Hannover

Das D Kol Bl veröffentlicht eine kaiſerliche Ver

ß Nikodemus und Kahimema ſich

Veräußerung von Grundftücken im Schutzgebiete von Kamerun
Der 8 1 lautet

Vorbebaltlich der Eigenthumsanſprüche oder ſonſtigen ding
lichen Anſprüche welche Private oder juriſtiſche Perſonen
Häuptlinge oder unter den Eingeborenen beſtehende Gemein
ſchaften nachweiſen können ſowie vorbehaltlich der durch Ver
träge mit der kaiſerlichen Regierung begründeten Occupations
rechte Dritter iſt alles Land innerhalb des Schutzgebietes von
Kamerun als herrenlos Kronland Das Eigenthum daran
ſteht dem Reiche zu

Das im Kreiſe Krotoſchin gelegene 3500 Morgen große
Rittergut Sosnica iſt von dem disherigen Beſitzer v Chel
kowski an die Anſiedelungskom miſſion verkauft worden
Für den Morgen wurden 165 M bezahlt

Auf das Züchtigungsrecht gegen das Geſinde berief
ſich ein Jnſpektor in einer Verhandlung gegen einen Arbeiter
Der Arbeiter war im Mai zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt
weil er ſeinen Jnſpektor mit einer Wagenrunge über Rücken
und Genick geſchlagen hatte Auf ſeinen Einwand daß er in
Nothwehr gehandelt habe weil H ihn mit der Reitpeitſche
und einem Peitſchenſtiel vorher gemißhandelt hätte wurde
keine Rückſicht genommen da der Jnſpektor nach Anſicht des
Gerichts nur in Ausübung des ihm gegen das Geſinde zu
ſtehenden Züchtigungsrechtes gehandelt habe l Auf die Reviſion
des Angeklagten hob das Reichsgericht das Urtheil auf
und verwies die Sache an das Landgericht Oſtrowo Dem Ur
theil der Krotoſchiner Strafkammer wurde vom Reichsgericht
große Unklarheit vorgeworfen da nicht einmal geſagt ſei was
man für erwieſen erachtet habe Von einem ſogenannten Züch
tigungsrechte des Jnſpektors könne nach der preußiſchen Geſinde
ordnung keine Rede ſein

Das Panzerſchiff Sachſen hat Havarie erlitten Es
hat ſich vom Manövergeſchwader getrennt und iſt in Wilhelms
haven eingelaufen um ſchleunigſt in Dock zu gehen

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Loreley Kom

r Kapitänlieutenant v Bredow am 15 Juli in Jalta an
gekommen

Ausland
OeſterreichUngarn

Jm Palais des Miniſterraths in Wien haben am Donnerstag
die Ausgleichsver handlungen mit Ungarn wieder be
gonnen Die Miniſterpräſidenten Badeni und Banffh
wohnten den Verhandlungen bei

Kuba
Wie wir bereits meldeten haben die ſpaniſchen Truppen

auf Kuba ſeit März keinen Sold bekommen eine Meldung
die über den Stand der er Sache auf Kuba ganze
Bände ſpricht Man muß ſich darüber klar ſein was es
heißen will den Truppen die im Felde ſtehen mithin Anſpruch
nicht nur auf die reglementsmäßige Löhnung ſondern auch auf
Feldzulage und erhöhte Rationen uſw haben auf deren guten
Willen Vaterlandsliebe und Tapferkeit der Oberbefehlshaber
ſich unbedingt verlaſſen können muß wenn er im Kampfe gegen
die mit Leib und Seele ihrer Sache ergebenen Aufſtändiſchen
Erfolge die den endlichen Sieg der ſpaniſchen Waffen ver
bürgen davontragen will ihren Sold vorenthalten zu müſſen
Sicherlich kann ein ſo ungemein verantwortungsſchwerer Unter
laſſungsfehler falls er wirklich begangen ſein ſollte nur
ans der abſoluten Unmöglichkeit erklärt werden die den Truppen
zuſtehenden Kompetenzen anszuzahlen das heißt in der
kubaniſchen Kriegskaſſe muß Tiefebbe eingetreten ſein Zur
Kriegführung aber wenn ſie irgend erfolgreich ſein ſoll iſt
bekountlich erſtens Geld zweitens Geld und drittens Geld er
forderlich Ein Stagtsweſen das zur Ueberwindung einer
ſchweren Kriſe in erſter Linie auf ſein Heer angewieſen iſt
kann kaum eine ſchwerere Sünde gegen ſich begehen als wenn
es den guten Willen und die Hingabe dieſes Heeres auf eine
ſo harte Probe ſtellt wie es die monatelange Vorenthaltung der
Löhnung iſt Das muß anf die Länge der Zeit den moraliſchenZuſtand der Truppen ungünſtig beeinfluſſen Damit aber wird

ein ſehr weſentlicher wenn auch imponderabler Faktor in der
Rechnung der ſpaniſchen Kubgpolitik wenn nicht hinfällig ſo
doch mindeſtens unzuverläſſig Hier erſcheint vor allen Dingen
ſchleunigſie Remedur geboten wenn die Zukunft Spaniens auf
Kuba nicht unheilbar kompromittirt werden ſoll

Abeſſynien
Ein abeſſyniſcher Offizier Batha Amonos veröffentlicht

regelmäßig von Monat zu Monat in der Kronſtädter Ztg
einen Brief über Abeſſhnien Dem letzten vom 6 Juni datirten
Artikel dieſes gelb braunen Journaliſten entnehmen wir folgende
Stelle

Lacht nicht ich ſage es ganz im Ernſt unſere Reſidenz
ſtadt Addis Ababa beginnt nach und nach euren Städten
ähnlich zu werden wir verdanken dies dem guten Geſchmacke
und der außerordentlichen Geſchicklichkeit der gefangenen
italieniſchen Offiziere welche neue regelmäßige Straßen
gezogen haben und dieſelben was in Abeſſynien noch nicht ge
ſehen worden iſt theilweiſe mit Pflaſter verſehen Dieſen
nenen Straßen die allerdings vorderhand nur ſehr wenige
Häuſerzeilen haben werden Namen beigelegt welche an unſere
Siege erinnern z B Amba Aladſcht Aba Garima Makalle
und Gandaſta Vor dem Palaſte des Negus hat ein italieniſcher
Offizier eine wunderſchöne Fontäne erbaut nun geht es emſig
an die Anlage eines gen Gartens um die Königsburg
herum Die Königin Taitn iſt den Jtalienern hierfür ſehr
dankbar ſie ſtickt in Geſellſchaft ihrer Frauen eine Menge roth
goldener Shawls welche den verdienten Offizieren als Ehren
zeichen übergeben werden ſollen Man verſichert daß inner
alb weniger Wochen einige von ihrem König geſchickte
taliener kommen werden welche für die Befreiung ihrer

Brüder große Geldſummen mitbringen werden und wie wir
dieſes Geld brauchen Am 1 Juli werden viele zu
Kriegszwecken aufgenommene Schulden zu zahlen ſein und wir
müſſen auch noch an andere große Ausgaben für das Heer
denken da der Krieg im Oktober oder November
wieder beginnen kann Wir ſind keineswegs feſt
überzeugt daß der Krieg ſchon jetzt beendigt werden
wird Menelik wünſcht den Frieden aber andere wollen
den Krieg und möchten denſelben fortſetzen wenn die

tallener uns dazu den Anlaß geben ch ſende Jhnen eine
ummier unſerer offiziöſen Zeitung der Herausgeber derſelben

der Franzoſe Caſimir Mondon hat einige Nummern der
ſelben auf der erſten Seite mit humoriſtiſchen und lächerlichen
Zeichnungen verſehen wie es in Paris Sitte iſt allein kaum

J der Negus einige dieſer Zeichnungen geſehen auf denen
beſſynier und Jtaliener in theils grotesker theils unanſtändiger

Weiſe karikirt waren hat er dieſe Abbildungen ſtreng unter
ſagt indem er erklärte ein ſo ſchmerzliches Ereigniß wie der
Krieg mit Jtalien dürfe nicht zum Gegenſtande des Spottes
und Hohnes mißbraucht werden

Die Lage anf Kreta

von dieſem Standpunkte aus darauf aufmerkſam da

Konſuln beſtätigen die mohammedaniſchen Unter jonverneure in
Rethymo und Heraklion gedroht hatten im Verein mit ihren
dort anſäſſigen Glanbensgenoſſen die Einrichtung einer chriſt
lichen Verwaltung auf Kreta mit allen Mitteln zu verhindern
T Die Ueberfälle in Vukolies waren in Kanega vorausgeſehen
Der Militärgouverneur Abdullah hatte dorthin 200 Laſt
thiere geſandt um aus Vukolies und Umgegend alle moham
medaniſchen Frauen und Kinder abzuholen Dies war das
Vorſpiel zum Angriff der Türken auf jene Orte die chriſt
lichen Abgeordneten erhoben deshalb Vorſtellungen bei dem
Civilgouverneur Berowitſch und bei den Konſüln Erſterer
ordnete deshalb an daß die mohammedaniſchen Familien in
Vukolies gelaſſen würden doch beachteten die Militär
behörden den Befehl nicht Auch dieſe Thatſache
wird von den Konſuln beſtätigt Der Gegenſatz zwiſchen

und Abdullah trat übrigens ſchon häufig ſchroff
ervor
Dieſe Vorgänge haben bereits die Gefahr einer Spaltung

unter den chriſtlichen Abgeordneten heraufbeſchworen Es war
zum großen Theil den Bemühnungen der aihener Regierung
und des griechiſchen Generalkonſuls in Kaneg zu verdanken
daß die Mehrheit der Abgeordneten die ihr zu gering ſcheinen
den Zugeſtändniſſe der Pforte als Grundlage für die weiteren
Verhandlungen annahm Nachdem jetzt aber die Türken die
Waffenruhe auf der ganzen Linie gebrochen verlangt eine ſtarke
Partei der chriſtlichen Abgeordneten und Notabeln die ſo
fortige Wiederaufnahme des Kampfes und den
Abbruch der Verhandlungen Würde dieſe Partei die
Mehrheit unter den Abgeordneten erlangen was angeſichts des
neueſten türkiſchen Wortbruches leicht möglich iſt ſo dürfte die
proviſoriſche Regierung kaum noch imſtande ſein die Kreter
von der Vertheidigung ihres Lebens und ihrer Rechte ab
zuhalten

Von anderer Seite wird uns geſchrieben Sämmtliche Be
richte der Konſuln und chriſtlichen Notabeln aus den einzelnen
Bezirken Kretas ſtimmen darin überein daß die Militär
behörden abſichtlich die Waffenruhe brachen offen
bar in der Erwartung hierdurch die Verhandlungen in Kaneg
unmöglich zu machen Die Anordnungen des Civilgouverneurs
Bero witſch wurden überall durch die Weiſungen des Militär

ouverneurs und ſeiner Unterbeamten durchkreuzt weshalb die
ohammedaner auch ſchon die baldige Abberufung des

Berowitſch Paſcha ankündigen Andererſeits iſt die Aufrecht
erhaltung der Ruhe unmöglich da die türkiſchen
Soldaten keinen Sold erhalten undüberall Plünder
ungen vornehmen wobei es fortwährend zu Brandſtiftungen
und Mordthaten kommt Jm Bezirk Rethymo wurde ſogar
das berühmte Arſanioskloſter von türkiſchen Soldaten geplündert
und nur auf die telegraphiſche Beſchwerde des Biſchofs bei den
Konſuln wurden die entwendeten Schätze theilweiſe zurück
erſtattet Jn allen Städten auch in Kaneag zeigen die
afrikaniſchen Bengazi Mohammedaner eine ſehr drohende
Haltung Da die Kreter deren Entfernung von der Jnſel
fordern erklären ſie alles in Brand ſtecken zu wollen wenn
die Pforte auf dieſe Forderung eingehe Die mohammedaniſchen
Abgeordneten haben auch in aller Form beſchloſſen im Land
tage gegen jede Forderung der Kreter zu ſtimmen welche die
bisherigen Rechte der Mohammedaner beeinträchtigen würde
Und da nach dem bisherigen Landtags Statut für ſolche Be
ſchlüſſe eine Zweidrittelmehrheit erforderlich iſt ſo erſcheinen
die Verhandlungen ſehr gefährdet

Provinzialnachrichten
J Pretzſch 16 Juli Kirch lich es Familienſtamm

bücher Bereits vor einigen Jahren war beſchloſſen worden
unſere in ſchlechtem Zuſtande befindliche Stadtkirche einer
durchgreifenden Erneuerung zu unterziehen Jetzt kommt dieſer
Beſchluß zur Ausführung die Arbeiten ſind vergeben und
nächſten Sonntag findet der letzte Gottesdienſt in der Kirche ſtatt
Jn demſelben wird der zum Diakonus gewählte Geiſtliche
Kaempfer in ſein Amt eingeführt Vom hießgen königlichen
Standesamt iſt die ſchon öfter erwähnte Einrichtung von
77 milienſtammbüchern eingeführt worden Die erſte

eite eines ſolchen Buches enthält die amtliche Beſcheinigung der
Eheſchließung des betreffenden Paares die folgenden Seiten
führen die geborenen Kinder etwa eintretende Sterbefälle c auf

S Vad Schmiedeberg 16 Juli Unſer Margarethen
feſt ſoll mit Rückſicht darauf daß nächſtes Jahr den 25 jährigen
Stiftungstag bringt in dieſem Jahre nur durch Konzertmnſik
im Schützenhausgarten begangen werden Die hier weilende
Becker ſche Theater Geſellſchaft wird einige Aufführungen dar

bieten Der Reinertrag aus der Veranſtaltung fließt dem Fonds
zur Aufführung eines großen hiſtoriſchen Feſtzuges am fünfünd
zwanzigſten Stiftungstage zu Nach der geſtern veröffent
lichten Kurliſte beträgt die Zahl unſerer Kurgäſte jetzt 730
Die Zahl übertrifft die des Vorjahres anſehnlich

O Nordhanſen 16 Juli Die hieſige kaufmänniſche
Fortbildungsſchule die vergangene Oſtern ins Leben ge
treten iſt hat weit ſtärkeren Zuſpruch gefunden als zu er
warten war da ſich hier beträchtlich mehr Kaufmannslehrlinge
ergaben als bei den polizeilichen Vorermittlungen feſtgeſtellt
wurden Daraus ergab ſich die Nothwendigkeit einer größeren
Gliederung der Schule als anfänglich geplant war und hieraus
folgert dann wieder der Bedarf eines höheren Schulgeldes als
die jetzigen 20 M für das Jahr Während der hieſige Kanf
mannsſtand der Meinung iſt daß vorerſt noch von einer Schul

elderhöhung Abſtand zu nehmen und erſt das Ergebniß mehrererSibre abzuwarten iſt macht die hieſige liberale Jreſe r
anderer

orten in ſolchen Fällen die Handelskammern mit Zuſchüſſen
helfend eintreten Namentlich wird auf die Halberſtädter
Kammer verwieſen die für Zwecke dieſer Art jüngſt 3000 M
bewilligt hat

G Oſterburg 16 Juli Der muthmaßliche Mörder
des Bauernſohnes Se nnecke aus Priemern iſt in der Perſon
des Geſchirrführers Stappenbeck aus Drüſedau auf dem hieſigen
Hütungsplan verhaftet und dem Amtsgerichtsgefängniß Seehauſen
zugeführt worden

Erfurt 16 Juli Berufung Der Hoboiſt Karl
Hertling von der Kapelle der 71er hier iſt als Kapellmeiſter nach
dem centralamerikaniſchen Freiſtaate Honduras berufen worden
Der bisherige Hoboiſt erhält in ſeinem neuen Wirkungskreiſe
Hauptmannsrang

m2
eng 16 Juli Ehren doktor und Ehrenbürgerdi Zeche l ernannte den Oberſtaatsanwalt am Ober

landesgericht Lommer anläßlich ſeines 50 jährigen Dienſt
jubiläums zum Eh rendoktor die Stadt Jena für derenBerjchönerung der Jubilar viel als Vorſitzender des Ver

ſchönerungsvereins gethan zum Ehrenbürger v
g Vom Harze 16 Juli Denkmäler NeuerAus ſi 75e W Das Königl d zu Leibach im

Kreiſe Oſterode am Harz hat nunmehr das Denkmal vollendet
das dem Andenken der in dem Kriege gegen den Stamm der
Witbois in Südafrika in den Jahren 1893 und 94 fürDie jüngſten Störungen der Waffenruhe werden ausſchließordnung über die Schaffung Beſitzergreiſung und Veräußerung von Kronland un über v Ebers und die

lich den Mohammedganern zur Laſt gelegt zumgl wie auch die
i d Reich Gefallenen gewidmet iſt Das Denkmal iſtLuabbuane ver dein Jnſpektionsgekäude des Hüttenamts auf
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eſtellt es enthält die Namen der Gefalkenen in vergoldetenWichſtäben und wird von einem vergoldeten fliegenden Adler
gekrönt Das würdige Denkmal iſt in allen Theilen meiſterhaft
ausgeführt Auf demſelben Platze iſt ausgeſtellt das ebenfalls
vollendete dem Prem Lieut Friedr Dieſt el von dem Offizier
Corps des 5 Dragoner Regiments gewidmete Grabkreuz
Beide Denkmäler ſind in Leibach bis zum 24 d zu ſehen am
31 d werden ſie von Hamburg aus über den Ocean nach Wind
oek in Dentſch Südweſtafrika befördert werden Die Harz
ub Zweigvereine Clausthal Oſterode Leibach und Buntenbock

haben die r eines eiſernen e h hauf der Kuckholzklippe beſchloſſen einem der ſchönſten Aus
Pihtsete des Südharzes Der Thurm ſoll ca 20 Meter hoch
ein die Koſten ſind auf etwa 2000 M veranſchlagt
D Koburg 16 Juli Fahrrad Ordnung Die von der

Saale Zeitung unter Weimar gebrachte Noliz daß die
thüringiſchen Staaten mit Ausnahme des Herzogthums Koburg
den Erlaß einer gemeinſchaftlichen Fahrrad Ordnung die ſich der
bezügl Verordnung für die Provinz Sachſen anſchließen werde be
abſichtigen iſt in dieſer Form nicht ganz zutreffend Vielmehr hat
der Ober präſident der Provinz Sachſen an die Regie
rungen der ſämmtlichen an die Provinz Sachſen angrenzenden
thüringiſchen Kleinſtagaten wozu das Herzogthum Koburg in dem
das Fahrradweſen ſchon längſt geordnet iſt nicht gehört das
Erſuchen gerichtet die für die Provinz Sachſen für das Fahren
mit Fahrrädern erlaſſenen Beſtimmungen unverändert auf die
thüringer Gebietstheile auszudehnen damit dadurch ein einheit
liches Verfahren geſchaffen werde Die thüringer Regierungen

rn natürlich dagegen keine Bedenken und ſo wird mit der
eit allerdings die in der Provinz Sachſen geltende Ordnung

auch in den einzelnen Kleinſtaaten eingeführt werden Der
Erlaß einer gemeinſchaftlichen Fahrrad Ordnung iſt aber wohl
nicht beabſichtigt

t Eiſenach 16 Juli Vom Herzog von Meiningen
Das Befinden des Herzogs Georg von Meiningen
ſchreitet wie Beſucher der Herzogl Beſitzung Altenſtein wo
ſelbſt der Herzog jetzt weilt berichten langſam aber ſtetig fort
Während der Herzog z Z ſeiner Ankunft in Alteuſtein ſich noch
zweier Krücken zur Fortbewegung bedienen mußte iſt es ihm
etzt möglich ſchon mit Hilfe von zwei Stöcken zu gehen

ach wochenlanger angeſtrengter Thätigkeit des Komitees für das
Richard Wagner und Reuter Muſenm iſt die Ordnung
der Reuterzimmer vier an der Zahl jetzt ſoweit vorge
ſchritten daß die Eröffnung derſelben nächſten Sonntag erfolgen
kann Neben dem Arbeitszimmer des Dichters können noch das
gemeinſame Schlafzimmer das Zimmer der Gattin Reuter s
und ein Vorraum beſichtigt werden der enPorträts Handzeichnungen uſw enthält Die Beſuchszeit iſt von
9 12 Uhr vorm und von 7 Uhr nachm die Eintrittsgebühr
auf 50 Pf feſtgeſetzt Das in demſelben Hauſe befindliche
Wagner Muſeum iſt noch nicht völlig geordnet ſo daß die Er
öffnung erſt ſpäter erfolgen wird Jn Ruhla wurde der
Glaſerlehrling Hartmann auf dem Holzboden von umſtürzen
den Bohlen ſo ſchwer verletzt daß bald der Tod eintrat

Schmalkalden 16 Juli Unglücksfall Bei Ueber
führung der Leiche des Profeſſors Günther nach Bahnhof
Wernshauſen wurde der ſie begleitende Sohn Gutsbeſitzer
Günther aus dem Wagen geſchleudert und ſchwer verletzt

s Planen i 16 Juli Wie eine Ränbergeſchichte
böhmiſchen Wäldern muthet an was eine

Bande junger Burſchen im Alter von 30 Jahren und darüber
hier angerichtet hat Jn der Nacht zum Montag überfielen ſieunter Leitung des Ränberbgupimging Caro alias Arbeiter

Lang aus Plauen und ausgerüſtet mit alten Waffen die ſie aus
dem hieſigen Alterthumsmuſeum geſtohlen die an der Stadt
grenze auf Landgebiet gelegene Gaſtwirthſchaft Zum Glocken
berg, ein einzelnſtehendes Gebäunde und drangen in die Gaſt
ſtube ein wo noch eine Geſellſchaft von 20 Perſonen zuſammen
ſaß Mitten in dieſe hinein ſchoß Caro mehrere male aus
einem ſcharf geladenen Revolver zerſchlug die an der Decke
hängende Petroleumlampe wodurch die Möbel in Brand ge
riethen und feuerte als die Gäſte das Feuer zu löſchen ſuchten
ſortgeſetzt die Waffe gegen dieſelben ab ſo daß ſie flüchten und
ſich verſtecken mußten Da noch mehrere von der Bande ihm
nachdrangen eilte der Wirth in das Obergeſchoß holte ſein
Gewehr und ſchoß unter die Räuber Ein Wunder iſt es
daß bei der Schießerei niemand getroffen wurde Die energiſche
Gegenwehr des Wirthes veranlaßte endlich die Burſchen abzu
ziehen und in der Dunkelheit zu verſchwinden Stundenlang
hörte man in der Umgegend noch das Schießen wonmit ſich die
Bande wahrſcheinlich Signale zum Sammeln gab Vorgeſtern
iſt es der Polizei nach langem Streifen gelungen den Haupt
mann Caro in einer Sandhöhle aufzuſpüren und feſtzunehmen
Lang war mit einem alten Chaſſevotgewehr einem Revolver und
einem langen Säbel bewaffnet Mit dieſem ſchlug er wie raſend
um ſich ſchoß auch auf die Schutzleute deren einem eine Kugel
hart am Ohr vorbeiging Endlich gelang es den verwegenen
Geſellen kampfunfähig zu machen Er ſowohl wie verſchiedene
ſeiner Spießgeſellen die ſich mit ihm in der Höhle aufhielten
wurden verhaſtet Caro iſt ſchon einmal Gründer und Führer
einer ſolchen Bande geweſen

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm als Kunſtfreund Sicherem Vernehmen nach

hat Kaiſer Wilhelm durch Vermittelung eines Mitgliedes der Berner
Legation jenes hochintereſſante alterthümliche Wandgetäfel auf
gekanft das Jahrhunderte lang im Schützengarten zu Altorf
als große Sehenswürdigkeit galt Ein Freiburger Antiquar
hatte es zwar käuflich erworben und dann der preußiſchen Le
gation in Bern davon Mittheilung gemacht Kaiſer Wilhelm
hatte kaum erfahren um welchen Kunſtſchatz es ſich handelte als
er bereits Befehl ertheilte das Getäfel zu kaufen Daſſelbe ſoll
auf ſeinen Wunſch als Wandſchmuck in einem Flügel des Berliner
Königlichen Schloſſes verwandt werden

Von dem Kaiſerſchiffe Hohenzollern iſt auf Lärdalsören
ein Telegraphenkabel ans Land gebracht und mit der Leitung
nach Chriſtiania verbunden worden wo durch eine Umſchaltung
eine eigene Verbindung mit Berlin hergeſtellt werden kann Das
Schiff hatte ſelbſt das Telegraphenkabel und alle nöthigen
Apparate an Bord Ein kaiſerlicher Leibgendarm beſorgt das

h Die Verbindung mit Berlin erwies ſich als vor
züglich

Dr Biemarck Wie bereits telegraphiſch mitgetheilt wurde
iſt Fürſt Bismarck am Gedenktage der vor 20 Jahren er
folgten Errichtung des Reichsgeſundheitsamtes 16 Juli 1876
von der mediziniſchen Fakultät zu Jena zum Doctor medicinae
honoris causa ernannt worden Damit gehört Fürſt Bismarck
ſämmtlichen Fakultäten an die Ehren Ernennungen haben
folgendes Datum

1 Dr philosophiae zu Halle 21 Juni 1867
2 Dr juris zu Göttingen 18 März 1885
3 Dr juris zu Erlangen 1 April 1885
4 Dr ecient pol zu Tübingen 1 April 1885
5 Dr theol zu Gießen 10 Nov 18886 Dr medicinae zu Jena 16 Juli 1896

Möblirte Wohnungen in Berlin Wie ſehr ſich die Ver
miether möFirter De reſte in Berlin geirert haben wenn
ſie glanbten durch die Ausſtellung ein gutes Geſchäſt zu machen
davon bekommt man erſt ein richtiges Bild wenn man i

ahlen hört Zu Anfang dieſes Monats ſuchte ein S n
wiebus durch Jnſerat in einer berliner Zeitung für die

erlen eine möblirte Wohnung Jnnerhalb 3 Tagen erhielt der
err 372 Offerten und gf gleich 218 mit einer Poſt Das
iſerat hatte einſchließlich Brieſporto 1 M gekoſtet Die Poſt

an Porto für die Offertbriefe ind Karten 27,35 M ein

enommen Unter den Angeboten waren alle Stände vertreten
is zur Länge von drei Briefſeiten großen Formats waren die

Vorzüge der angeprieſenen Wohnungen gerühmt Jnſektenfrei
wanzenfrei kehrten ſehr häufig wieder in einer Wohnung ſollte
man ſogar den Genuß haben vom Bett aus die ganzen Linden
überſehen zu können Die Preiſe waren ſehr verſchieden
ſchwankten zwiſchen 1 und 6 Mark pro Tag und immer und
ſchienen ſich durchaus nicht nach der Gegend und der Treppen
zahl zu richten rn kann ſich aber dies Juſerat rühmen
bei ſo niedrigem Preis den denkbar größten Erfolg gehaöt zu
haben denn die 372 Offerten gehen in Schwiebus von Hand zu
Hand und ieder der nach Berlin reiſen will ſucht ſich etwas
Paſſendes heraus

Die Schlacht in der Blücherſtraße Eine große Schlägerei
zwiſchen Küraſſieren und Dragonern hat geſtern in Berlin in
der Blücherſtraße ſtattgefunden Die Veranlaſſung zu dem Zu
ſammenſtoß iſt ſoweit ſich dies bei einem Straßenauflauf über
haupt feſtſtellen läßt eine vielumworbene Beherrſcherin der
Küche geweſen für welche ein Dragoner und ein Küraſſier beider
ſeits in heftiger Liebe enibrannt waren Die Kameraden nahmen
für jeden der ſtreitenden Liebhaber Partei es bildete ſich ein
dichter Knäuel und bald flogen die Säbel aus der Scheide Es
ſollen mehrfach Verwundungen vorgekommen ſein darunter zwei
ſchwere Auch Civiliſten nahmen an der Prügelei theil ent
fernten ſich aber ſchleunigſt als die Polizei nahte Der
Schlägerei zwiſchen dem Militär wurde durch die Platzwache
aus der Dragonerkaſerne ein Ende gemacht Heute morgen
haben die Vernehmungen der Theilnehmer zumeiſt junger Sol
daten begonnen

Der Arbeitsausſchuß der Berliner Gewerbeausſtellung
war in einem berliner Brief der Hamburger Nachrichten aufs
ſchärfſte angegriffen worden Es wurde ihm vorgeworfen er
habe ſich in die Wolle geſetzt ein Vermögen von mehreren
Millionen Mark in die Taſche geſteckt und werde da die Unter
nehmer ihre Kaſſe von der der Ausſtellung ſtreng getrennt halten
unbekümmert um das Defizit der letzteren ſelbſt einem Welt
untergange mit gutem Humor zuſchauen Der Ausſchuß hat
e gegen das genannte Blatt die Beleidigungsklage an

geſtrengt
Stiftung Die verſtorbene Wittwe des Hiſtorikers Geh Raths

Prof Dr Schäfer in Bonn hat einem Wunſche ihres ſchon
vor längerer Zeit heimgegangenen Gatten entſprechend der
dortigen Univerſität eine Stiftung von 100,000 Mark vermacht

Aus dem Reich der Tonkunſt Julius Stockhauſen
in Frankfurt a der bekannte Liederſänger begeht am 29 d
ſeinen 70 Geburtstag Aus dieſem Anlaß haben ſeine vielen
Schüler einen Fonds von 50,000 Mark aufgebracht der dem Alt
meiſter deutſcher Sangeskunſt als Ehrengabe überreicht wird
Der weit bekannte und beliebte volksthümliche Liederkomponiſt
Heinrich Pfeil Redacteur der Glauchauer Zeitung, hat mit
dem 14 Juli ſeine redaktionelle Thätigkeit aufgegeben An
dauernde Krankheit und Ruhebedürfniß veranlaßten den in
weiten Kreiſen beliebten Mann zur Niederlegung ſeines Amtes
Pfeil ſteht gegenwärtig im 61 Lebensjahre

Mord und Selbſtmord Man meldet aus Liebau Der
Buchbinder Barſchdorf aus Peterswaldau erſchoß beim Wichard
berge ſeine hier auf Beſuch weilende Geliebte die 21 jährige
Bertha Krauſe aus Stänbchen bei Schweidnitz die Tochter einer
S Familie und tödtete ſich dann ſelbſt mittels eines

evolvers
Bayriſche Landesausſtellung Der illuſtrirte Katalog der

mit der bayeriſchen Landesausſtellung in Nürnberg verbun
denen Kunſtausſtellung iſt im Druck erſchienen Er beſteht aus
vier Abtheilungen die folgende Titel tragen I Oel und Tem
peralgemälde II Aquarelle Paſtelle und graphiſche Künſte
III Plaſtik IV Architektur ſie umfaſſen zuſammen 635 Num
mern Der Katalog iſt außerdem mit einem Grundriſſe der
großen Kunſthalle verſehen Seit einiger Zeit iſt der Verkauf
von ausgeſtellten Kunſtwerken ein recht reger

Bubeuſtreich Freunde der Natur werden einen nichts
würdigen Bubenſtreich beklagen der in der Nacht zum Montag

flüglern war welche die ſchönen Waldungen von Finkenkrug im
Havelland aufſuchten iſt durch Feuer zerſtört worden Dieſe Eiche
war wohl der ſtärkſte Baum der Mark acht erwachſene Männer
waren erforderlich um den Stamm zu umſpannen Unzählige
Jnſchriften Widmungstafeln von Turnvereinen zierten ihn un
gezählte Tanſende haben unter ſeinem Laubdach Raſt gehalten
Vandalen haben am Sonntag abend Feuer angelegt das den
Rieſenbaum bis auf einige traurige Reſte zerſtört hat Die
Thäter ſind leider nicht ermittelt worden es ſollen berliner Aus
flügler geweſen ſein
Raubmord Am letzten Donnerstag ſtarb im Krankenhauſe
in Böblingen ein Herr Schweizer der in der Nähe von
Zürich wohnhaft iſt Schweizer war Goldarbeiter und befand
ſich auf einer Reiſe nach Nürnberg Jn Stuttgart beſuchte der
ſelbe die Gewerbe Ausſtellung und gerieth in ſchlimme Geſell
ſchaft Zuerſt ſoll er mit derſelben in einer Stuttgarter Wirth
ſchaft Champagner getrunken und dann nach dem Schatten bei
Vaihingen eine Ausfahrt gemacht haben Von da aus ging es
zu Fuß in den Wald wo ihn ſeine Begleiter betäubt und ſeiner
Baarſchaft die noch mehr als 2000 Mk betragen haben ſoll
beraubt haben müſſen Die eigenen Kleider zogen ihm die
Schurken aus und legten ihm andere an Jn dieſem Zuſtande
wurde Schweizer von einem Waldſchützen gefunden und in das
hieſige Krankenhaus verbracht wo er ohne wieder das Bewußt
ſein erlangt zu haben ſeinen Geiſt aufgab Die Thäter ſind noch
nicht ermittelt

Vom Matterhorn Aus Zermatt wird dem Luzerner Tage
blatt geſchrieben Die erſte diesjährige von der Frankf Ztg
bereits angezeigte Beſteigung des Matterhorns die Herr Dupont
aus Zürich mit den Führern Peter Knubel Vater Salomon
Knubel Sohn und dem 15sjährigen Joſef Knubel am 10 d
ausführte geſchah unter den ſchwierigſten Umſtänden da der
Berg noch ſtark vereiſt war Von der ſogenannten Schulter
an bis zur Spitze hatten die Bergſteiger zudem mit beſtändigem
Sturm zu kämpfen der tn jener Region gefährlich werden kann
Vom Schwarzſee aus konnte man die kühnen Männer deutlich
beobachten und ſehen welche Mühe es koſtete den Berg zu be
zwingen Zeitweilig ſchienen ſie bereits allen Muth verloren
und die Hoffnung ihr Unternehmen vollenden zu können auf
gegeben zu haben Am folgenden Tage Sonnabend den 11 Juli
gelang es ſodann zwei Partien die Spitze des Matterhorns zu
erreichen Die erſte Matterhorn Beſteigung die diesmal etwas
ſpäter als in anderen Jahren vollführt werden konnte bildet
jeweilen für Zermatt ein wichtiges Ereigniß da ſie den Beginn
der eigentlichen Saiſon der Hochgebirgstouren bedeutet as
Welter iſt prächtig und für Beſteigungen ſehr günſtig

Prinz und Sängerin Aus Wien berichtet das dortige Extra
blatt Wie gemeldet hat die Sängerin Nora Anna Gillis aus
Paris gegen die beiden Gutsbeſitzer Prinzen Alois Schwarzen
berg und Grafen Nikolaus Moriz Eſterhazy eine Ehrenbeleidi

n eingebracht weil der Zweitgenannte angeblich im
luſtrag ſeines Schwagers des Prinzen Alois Schwarzeuberg an

den Polizeipräſidenten Ritter v Steiskal perſönlich ein Schreiben
richtete in welchem die Sängerin eines Erpreſſungsverſuches
geziehen wird Prinz e ärgerg ſoll nämlich der Sängerin
ein Eheverſprechen gemacht und ihr dann für deſſen Löſung bis
50,000 fl zugeſagt haben Sie behauptet dies entrüſtet abgelehnt
zu haben worauf ihr die Vermittelung des Grafen Eſterhazy

ugeſagt worden ſei Später reiſte ſie von dem Gute des Prinzenber ſich in Ungarn auſhielt nach Wien zurück und erhielt hier
eine Vorladung zur Polizei worauf ſie von dem Briefe des

des Grafen Eſterhazy s limine abzulehnen mit derBegründung daß derſelbe laut gepflogener Erhebungen nach
Czokvar in Ungarn zuſtändig daher ungariſcher Staatsbürger
iſt und daß er das an den Polizeipräſidenten gerichtete mit dem
Vermerk zu eigenen Händen verſehene Schreiben gleichfalls in
Czokvar zur Poſt aufgegeben hat es liege ſomit eine von einem
Ausländer im Auslande begangene Uebertretung vor deren
Verfolgung ſich den öſterreichiſchen Gerichten entzieht Was die
Klage gegen den Prinzen Schwarzenberg anbelange ſeien noch
Erhebungen im Zuge

Verhafteter Betrüger Die Polizei verhaftete in Wien
den Landwirth Artihur Winkler welcher die Breslauer Volks
bank um 40,000 M betrogen hatte 30,000 M fand man noch
in ſeinem Beſitz

Die Crathie verkauft Die Frankf Zitg meldet aus
Rotterdam Der engliſche Dampfer Crathie, welcher die Elbe
in den Grund bohrte iſt gerichtlich für 18,000 Fl verkauft worden
Die dem Norddentſchen Lloyd zugeſprochene Schadenerſatzſumme
dürfte nicht einzutreiben ſein

Kinder als Köder Jn den Zeitungen von Ceylon lieſt
man häufig Anzeigen mit folgendem Wortlaut Man ſucht recht
fette Kinder als Köder bei der Jagd auf Krokodile man
wird ſie heil und ohne Schaden nach Hauſe bringen Die
Sache die auf den erſten Blick wie ein Scherz ausſieht ent
ſpricht durchaus den Thatſachen Ernſte Reiſende verſichern
ſogar daß die Krokodiljäger niemals Noth an Köder von fetten
Kindern haben Die Eltern haben eben feſtes Vertrauen zu
dem ſcharfen Auge und der Treffſicherheit dieſer Jäger Die
Krokodile von Ceylon ſind träger als alle anderen dieſer Welt
und es braucht eines beſonderen Köders um ſie von den un
zugänglichen Uferſtellen der Flüſſe wo ſie ſich im Sande ſonnen
herbeizulocken Um ihre Faulheit zu beſiegen werden nun die
Kinder nicht weit vom Fluſſe ausgeſetzt und hinter einem Buſche
verborgen wartet der Jäger Jſt das Thier in Schußweite ge
lockt ſo ſchießt der Jäger er zielt in das Auge und die Kugel
trifft immer Außer dem feſtgeſetzten Miethspreiſe für den

Köder erhalten die Eingeborenen gewöhnlich auch das Fleiſch
der Krokodile die oft dutzendweiſe an dem Tage geſchoſſen
werden

Un erwartete Replik Tochter des Hauſes Nun wie hat
es Jhnen bei uns gefallen Herr Baron Gaſt Vorzüglich
gnädiges Fräulein Glaube daß ich dieſe Nacht von Jhrer
Köchin träumen werde

Schrecklich Jch habe noch nie geliebt mein
Fräulein ſollte ich aber einmal lieben dann liebe ich
furchtbar

Nur Es iſt wohl ſchon jemand drin bei der gnädigen Frau
Nein nur ihr Mann

Brave Kinder Nun Johanna waren die Kinder während
meiner Abweſenheit recht brav O jo nur zum Schluß
haben ſie tüchtig gerauft miteinander Warum denn nur

Jedes wollte am bravſten geweſen ſein
Verkehrte Welt A Hat die Wittwe Zangerle eigent

lich Geld B Nein Jch hab aber gehört ihr Schwieger
ſohn mit dem ſie jetzt zuſammen wohnt will ihr zehntauſend Mark
mitgeben wenn ſie wieder heirathet

Gewiſſenhaft Backfiſch Sag Mama wie viel Küſſe ſchickt
man ſeinem Bräutigam im erſten Brief

Selbſtgeſtändniß Profeſſor bei der Krankenviſite auf einen
Patienten deutend zu ſeinem Aſſiſtenten Welche Diagnoſe babe
ich bei dieſem Falle geſtellt Aſſiſtent Herr Profeſſor
meinten daß hier wahrſcheinlich sclerosis multiplex vorliegt
Profeſſor Warum ſagen Sie wahrſcheinlich Merken Sie ſich
Herr Kollege wenn Jch eine Diagnoſe mache iſt ſie nie wahr
ſcheinlich

Protzerei Frau Komwerzienrath beruhigen Sie ſich
Jhr Kleiner iſt geſund nur braucht er gute Luft Aber
Herr Doktor giebt es denn für reiche Lente nichts Beſſeres als
gute Luft

Eine gute Gattin Frau Heute fahre ich wieder zurück
verübt worden iſt Die Königseiche im Briſelang ein ur zu meinen Gatten Man darf die Männer nicht zu ſehr
alter Rieſenbaum der ſeit undenklichen Zeiten das Ziel von Aus verwöhnen

Beſtätigung Jhr Barometer zeigt ſchon ſeit vierzehn Tagen
auf beſtändig und wir haben Regen Allerdings aber

beſtändig Flieg BlDer kleine KarlSelbſtbewuſtt Papa wer iſt eigentlichAmor Heirathsvermittler Ein Bundesgenoſſe von mir
Nach der Hochzeit Sie Du ſagteſt mir doch du hätteſt

ein Gehalt von 400 Mark monatlich Er O nein ich
habe geſagt ich verdiene 400 Mark aber ich bekomme nur
150 Mark

Fin de siècle Alſo Sie meinen ich ſoll die Verlobung mit
Fräulein Klara wieder löſen Ja entſchieden ſchreiben Sie
ihr ſofort ne Poſtkarte Luſt Bl

Wanren und Produkienberlehte
Wolle Baum wolie

Leipzig 16 Juli Kammzug Terminhandel La Plato Grundmuster
per Juli 22, per Aug 3,22 per Sept 25 M erOkt 3,27 per Nov 3,27 per Dez 3,272 per Jan

3,30 M per Febr 3,30 per März 3,30 M per April 3,32/ M
per Mar 3,32/ M per Juni 3,321 VUmsatz 15 000 kg Schwach

Wolle Umsatz 107 BalienBremen 16 Juli T EBaum woll e WilligerBremen 16 Juli Uplandloco 36 Pkg
Liverpool 16 Juli Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwalle

Umsatr 10,000 davon für Spekulation und Exvort 1000 B Willig
Middl amerikan Lieferungen Juli Aug 3 Käuferpreis Sept Okt

z do Nov Dez 32 Merih Dez Jan 3 do Jan Febr 2
do Febr Mä z 326 84 d do

Livernool 16 Juh Nachm 4 Uhr 25 Alfnuten Baumwolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Rxport 1009 B Weichentid

Middl amerik Lieferungen Unregelmässig Juli Aug 3 h
Verkäuferpreis Aug Sept 3 do Sept Okt 3 Küuferpreis Okt Nov 32 do Nov Dez 3 Werih Dez Jan 3 Ver
käuferpreis Jan Febr 3 Werth Febr Mira 32 3 Verkaufer
preis März April 2 Käuferpreis April Mai 32 Verkàäufer
vreis

Liverpool

widdl

16 Juli Woehenberieht
Ottfizietle Noti rungen

American good ordin 3 FPeru moder good fair 5
7 ow middling 35 9 m S2 middling 32 smooth kairgood middling 32 v ood fair smiddling ar U G Brongeh good Ah

Pernam kair 4 ſne 3g0o0d fair 47 Dhollerah goodCeara fair a kully 4330 zm good ar S u ins g IEgyptian brown kair 9 Ooura good I 222 u tLood fait fullygood1 e 6 fine ä e Zveru rough fair 67 Seinde good lair
1 r u 165 t u e Beugal kully good 5 25

7 w fine a u ine 9 i a 22
oder rough fair 10v 16 Fuu Wollauktion Preise stetig

Bradford 16 Juli Wolle ruhig Preise unverüändert Garne
rubig die gebotenen Preise sind den Spinnern an niedrig

Hüulsenfräohdte
Nordhausen 156 Juli Kocherdsen 16,00 18,00 Speise

bohnen weiss 20,00 22,00 Kochlinsen 18,00 24 00
Wien 16 Juli Muis per Juni Juli Gö hr ver JuliAug 4,15 Gd 4,17 Br per Aug Sept 3,8 Gd 4,20 Br per Sapt

Okt 4,26 Gd 4 re 16 Juni Agis vor Juli Aug 4,07 99 4,08 Rr por AMuai
Juni 1897 3,80 Gd 3,81 Er

Chemisohe Proänkte
London 16 JuanGrafen in Kenntniß gefetzt wurde Wie nunmehr berichtet wird

hat das Bezirksgericht Uſergrund beſchloſſen die Verfolgung
8 ab 2, 3 à Ohillsalpeter ordinär 7 d 10 a raffiwirt
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Am hentigen Tage habe ich das ſchon vlele Jahre exiſtirende jetzt voll
ſtändig neu renovirke

Photographisoke Atelier
Gr Ulrichſtr 54 im Hauſe des Herrn Sernau Gr Ulrichſtr 54

als zweites Geſchäft übernommen Jndem ich dies meiner werthen Kundſchaſt
ſowie meinen vielen Freunden und Bekannten von Halle a/S hierdurch ergebenſt
mittheile bitte ich höflichſt mir daſſelbe Wohlwollen wie es mir die vielen
Jahre in meinem Geſchäft in Giebichenſtein erwieſen worden iſt auch in
meinem neuen Lokale zu Theil werden zu laſſen Stets die beſte Bedienung
zuſichernd ſehe ich geſchätzten Aufträgen gern entgegen und zeichne hochachtend

Otto Thümumker PhotographHalle a Große Ulrichſtraße 53 Giebichenfſtein Burgſtraße 12 a
Das Geſchäft in Giebichenſtein hat ſeinen ungeſtörten Fortgang

wird durch einmaligen Gebrauch
von Butterick s Schalttmustern
überzeugt dass dieselben absolut

Jede Hausfr aus
anderlässig ging auf 1000 verkaufte Muster Kommt noch nicht eine Beschwerde

Jedes Modell in meist 10 15 Grössen à 25 Pfennig bis 2 MarkSiehe Butterlek s Modenblatt 12 Monate Mais
Zu beziehen durch unsere Agenten alle Buchhandlungen und Postanstalten
Auf Ferlangen Probenummer gratis und franco durchBlank Co Schnittmuster Abtheilung Barmen pr

Fernsprecher
225

Dagtar Sponner
empfiehlt seine gut Selagerten und gepſlegten Haschenreifen

Mosel und IIaardtweine à I BI 0,65 und höher
Rheinweine und Bordeauxweine à PI 0,75 und höherKothe und weisse Vngarweine à I Fl 0,90 A und höher
Ober Ungar Oesterreienisehe und Böhmische Weilss und

Rotfhweine à h Pl 1,40 und höher
Italienische Rothweine à h F 0,90 und höher
Medizinal Vngarweine à h Fl 1,40 und höhbor
Alten Portwein Sherry Madeira FIalaga à FI 1,90 und höherEchten Französ Cognae echten Rum zu bekannt billigem Preise

Die Preise verstehen sich exclusive Glas frei Haus
Beſ Abnahme von 12 Flaschen gebe 1 FPIaseche gratis

Vrisch eingetroffen

BRiesen Tafellkkrehbse
Prima Hamburger Gänse Enten IIähnehenGrosso Auswahl feinster Fleisch und Warstwaaren

Ia Astr Caviar ger Rheinlachs Elbaale Bücklinge
Vorzügliche Bowlen Weine

Reiſe Edelpürsiche Walderdbeeren Tomaten
Wein Niederlage

der Weingrosshaud tung Jacob Knoop Söhne Berlin
Mein an FPrähstäckesstacbe

Sprengel Rink Leipaiger
Strasse 2

Telephon
414

éſleſſden Sküſelluden

wnnd van ſchmeckendes Tafelgebäck

r Majeſtät des KaiſersBerliner Napfkuchen
das feinſte Gebäck r es überhaupt

exiſtir
keinsto geriehene Napfkuehen

mit Vanillegußgetrieben Aet und
Matzkuchen

nach Art der Dresdner Sahnen
kuchen angefertigt

Kirſchkuchen Stachelbeer
und Johannisbeerkuchen
eine bedeutende Auswahl der ge

ſchmackvollſten Kuchenſorten
Thee und Buttergebäcke

Makronen Haſelnnſ Choco
lad und Vanillezwieback

empfiehlt täglich friſch d

Herrenſtr I Fernſprecher 531
Jeden Sonntag von früh 5 Uhr ab
frischen Speckkuchen

Schmitt Förderer s
Weisser Metallputz

i Unstreitig
das beste Putzuittel der Neuzeit

Man fordere daher überall nur
Sehmitt Pörderer s

WeisserNetallput
denn nur eger allein ist von unübertroffener erster Gü
er zeichnet sich durch höchste Pulzkraft und eſfekivollen
dauerhaften Hochglanz aus

robirt hat KauftTabriet Weisser Metalputz See bare ler mer
Vorräthig in Dosen à 10 und 20 5 in allen einzchlägigen Geschäften

Wo r fehlen werden solche errichtet
mitt Förderer Wahlershausen Cassel k

Heinrich von Treitschke
ist am 28 April seinem Vaterland und seiner Wissensohaft
durch den Tod entrissen worden Den gläühenden Patrioten den

glänzenden Schriftsteller den begeisternden Iehrer durch ein

nationales Denkmal zu ehren haben sich Schüler Freunde und
Verehrer an ihrer Spitze Fürst Bismarck verbunden und
rufen alle Gleichgesinnten zur Betheiligung auf Dem Gedanken
dieses Aufrufs durchaus zustimmend laden wir die Bürger und

die Studentenschaft Halles ein dies Werk patriotischer Dank

barkeit anch ihrerseits durch Beiträge zu fördern zu deren
Entgegennahme und Verrechnung sich das Bankhaus II P
Lehmann Gr Steinstr 19 bereit erklärt hat

Halle im Juli 1896

Beiheke Königl Kommerzienrath Boysen Oberst 2 D Professor
Dr F von Bramann Professor Dr K Burdach Dehne
Königl Kommerzienrath Professor D Th Förster Superintendent
Dr F Friedersdorff Gymnasialdirektor Dr W Fries Direktor
der Franckeschen Stiftungen Wagen Landgerichts Präsident Professor
Dr R IIaym Freiherr von der Heyden Rynsech Wirkl Geh Ober
Bergrath und Berghauptmann Professor Dr E Kautzseh Professor
Dr G Lastig Geh Justizrath H Lehmannum Königl Kommerzienrath
Linde Oberst nnd Regiments Commandeur Professor Dr Ed Meyer
Prof Dr C Robert Geh Ober Regierungsrath D Dr W Schrader

Kurator der Universitàät Seydel Eisenbahndirections Präsident
Staucdle Oberbürgermeister

Der Ausschuss der Hallenser Studentenschaft

i A II MIecissner cand jur r
Drosden w Lonservatordom fär Mull und Theater

41 Schuljahr 1895/1896 967 Schüler 65 Aufführungen 102 LehrerDabei Döring Draeseke Fährmann Frau Falkenberg Fran Hildebrand von der
Osten Höpner Ja usen Iftert Fräulein von Kotzebue Krantz Mann Frl OrgemFrau Rappoldi Kabrer Remmele Rieschbieter Ritter Schmole von Schreiner
Schulz Beuthen Sherwood Starcke Ad Stern Tyson Woff Vetter Wilh Wolters
die hervorragendsten Mitglieder der Kgl Kapelle an ihrer Spitze Bappoladi
Grützmacher Feigerl Biebring Fricke Gabler etc Alle Fächer für Musik und
Theater Volle Kurse und Kinzelfächer KRintritt jederzeit Haupteintritt
1 April und 1 September Aufnahmsprüfung am 1 September 1 Uhr

Prospekt und Lehrerverzeichniss durch adl
Hofrath Prof Dugen Trant2z Direktor

a29 Plättet mit
Glühstoffa e n en dreouent

ad

Der danerhafteſteJiußboden nſtrich
iſt unſer verbeſſerter

Bernſteinlack mit Farbederſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſrhönſlen Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s Nachf
Morit zzwinger 1 und Steinweg 26 r

c

ſonen see
p Stück 20 Pfrchin zu 3 sich 50Pfa

öncurrenz Foſfo
p Stück 30 Pfg

sind vorzügliche Toilette Seifen dureh deren regelmässigen Geobraueh man
Schönheit W eisso und Zartheit der Haut errzielt

Beide Seifen sind garantirt rein von ausgezeichneter lität T
man bevorzugt dieselben wenn einmal ein Versuch gemacht ist
gegen die im Handel beündlichen ähnlichen Fabrikate die durch

grosse Reklame um vertheuert werden
C H Oehmig Weiden Zeitz Pro s aohsen

Seifen und Parfumerie Fabrik
Bl Zu haben

in Halle bei Franz Baumgärtel Lessingatr 24 Franz BoasMeckelstrassn 12 F W Dudenbostel Breitestrasse 29 Frau
Marie Fischer Fieischerstrasse 25 B Güstel Gr Steinstrasse 35
I Grosskiaus Gr Steinstrasse 17 F Heinrich Henrietten
strasse 21 Jul Häbner Leipziger gtrasse 77 Julius Hoſfmann
Breitestrasse Noak Lorenz Gr Steinstrasse 62 Gustav
Preisser Sophienstrasse 30 F Richter Leipziger Strasse 64K Reichert Lindenstrasse 53 R Sachze Gr Klausstrasse i2
W E Sehaaf Schillerstrasse Herm Schenke Poststrasse 18

r

J

Für den Anzelgenthell veranlwortlich W König in Halle Halle

Franz Schumany Friedrichetrasse 8 Frl Emma Schultz Alte

Alte Goldſachen
zum Einſchmelzenwerde bei Einſe ifen in ahünn

genommenV R itten
echte und unechte Pleſeerien

en gros enSchmeerſtraße Nr 3

Juwelen Gold u Silberwaaren

iten
in 5 Pfund Packung
zum Centnerpreiſe

Cigarren Ventkel
in allen Größen

empfiehlt d
Albin Hentze

Schmeerſtr 24

Preisſchrift
über die

ländliche Nutzgeflügelzucht
Abgabeſtelle gegen Erſtattung der

Druckkoſten von 25 und 5 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C
Halle a/S Wilhelmſtr 31 Fr KohlKönigſtraße 4 und bei Alfred Bee
MarktDrogerie Schmeerſtraße 1

kröhlich s

Essig Essenzen
in Reisellacons mit Messbecher

das beste der Gattung ergeben
aalfreie haltbare feinschmeckende pillige Essige

Verkauf in
F Ranmngärtel LeſſingſtraßeFranz Eons Meckelſtraße
Ferd IIilIIe Geiſtſtraße
Julius Hoſfnann Breiteſtraße
I A IIollxnig Bernburger Str
Paul Pietsch Merſeburger Str
Gustav Preisser Karlſtraße
Pottel Broskowslkäü
Gustav Rühlemannm Blücherſir
W E Schmiclt Leipziger Str
Franz Sechumann Friedrichſtr
FIax Uhlig Geiſtſtraße
II Ch Werther Co r

w

Wir machen wiederholt auf die wohl
thätige Wirkung der Odol Naſenbäder
aufmerkſam Die köſtlich erfriſchende
Nachwirkung auf die Naſen und Rachen
ſchleimhäute erquickt ſo daß jemand
der ſich einmal an dieſes Odoliſieren der
Naſengänge gewöhnt hat dasſelbe um
keinen Preis wieder laſſen mag Unſerer
perſönlichen Meinung nach ſind Odol
Naſenbäder zum allgemeinen Sichwohl
fühlen überhaupt geradezu unentbehrlich
Man wird uns zuſtimmen wenn manſich ſelbſt daran gewöhnt haben wird

Wir laden deshalb alle Odolfreunde
ein jedenfalls einen Verſuch zu machen

Jeizt während des Sommers iſt die
beſte Zeit dazu Jn dem Proſpekt der
jeder Odolflaſche beiliegt iſt genau an
gegeben wie man zu verfahren hat

Alle BodeArtikel
wort Schlaf und eigen

Stepp und Dannendecken
Sommer Nuterkleider jeder Art
auch n Syſtem Prof Jäger u Lahmann

Touriſtenhemden

Damen S viereempfiehlt billigſt
Promenade 28 A Thomas Steinweg 35 F H Weber Steinthor 9

Druck und Verlag von Olto Hendel

P G Demuth Zelnhäuſer

Mit 2 Belblättern

o 2

e

m
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